
GEMEINSAM 
     ENGAGIERT
mit Kindern und Jugendlichen

01.03. – 21.06.24

kostenlose
Angebote

Auf Entdeckungstour mit 
der ganzen Familie gehen.



Mein Kritzelmonster
Fr, 01. März, 14.30 Uhr
Ein Zeichenroboter ist eine elektrisch angetriebene Ma-
schine, die selbstständig zeichnet. In der Industrie und Ar-
chitektur wird er z. B. benötigt, um millimetergenaue und 
schnurgerade Linien zu malen. Du darfst heute deinen ei-
genen kleinen Malroboter bauen. Das ist zwar etwas kniff-
lig und du musst ein bisschen tüfteln, aber es macht super 
viel Spaß, wenn das eigene Kritzelmonster dann über das 
Papier saust und auf seinem Weg lustige bunte Muster 
hinterlässt.

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental  
Dauer: ca. 1–1,5 Stunden 
Alter: ab 7 Jahren
Referent: Dr. Henning Priepke

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Chemieworkshop
Fr, 08. März, 15.00 Uhr
Die Chemie ist eine bedeutende Naturwissenschaft, die 
sich mit vielen Materialien aus dem Leben beschäftigt. 
Hauptsächlich aber mit chemischen Eigenschaften und 
Reaktionen von Stoffen. Komm mit den erfahrenen Fach-
männern, Frank Michael und Henning Priepke, auf eine 
spannende Reise in die Welt der Chemie. Dazu brauchst 
du kein Forschungslabor und keine ausgefallene, teure 
Ausrüstung. Schon mit einfachen haushaltsüblichen Mit-
teln lassen sich die tollsten Sachen machen. Wir führen mit 
Alltagsprodukten spannende und coole Versuche durch.
Du erfährst:
• wie man in einem Chemielabor arbeitet
• wie man chemische Experimente durchführt
• was eine chemische Reaktion ist 
•  was ein Indikator ist, was Rotkohl damit zu tun hat,  

und vieles mehr…

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Alter: 8–11 Jahre
Referenten: Frank Michael, Dr. Henning Priepke

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Ach du dickes Ei
Fr, 15. März, 14.30 Uhr
Das Ei, der Beginn allen Lebens, spielt gerade in der Oster-
zeit eine große Rolle. Warum legen Vögel Eier? Weshalb 
sehen die Eier unterschiedlich aus? Legen nur Vögel Eier? 
Diesen Fragen wollen wir anhand lustiger Spiele und ver-
schiedener Experimente auf den Grund gehen. Anschlie-
ßend geht es in die Osterwerkstatt, wo wir dem Osterha-
sen ein bisschen unter die Arme greifen. Eure Kunstwerke 
dürft ihr selbstverständlich mit nach Hause nehmen. 
Bitte bringt Kleidung mit, die dreckig werden darf.

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental, 
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Alter: 5–11 Jahre
Referenten: Sonia Müller, NABU Laupheim 
und Beate Eder

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@
stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128

 Laupheim 



Riechst du das ...? 
Fr, 12. April, 14.00 Uhr
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Herzliche Einladung zu einem wundervollen „Schnupper-
kurs“: Wir stellen uns aus duftenden Veilchen eine feine 
Salbe her und einen Dufte-Lippenbalsam.
Außerdem komponieren wir uns ein Naturparfüm aus äthe-
rischen Ölen. 

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental, Café Klatsch
Dauer: 2 Stunden
Alter: ab 12 Jahren
Referentin: Sandra Nechwatal

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Wissen, wie‘s wächst ... 
Fr, 19. April, 14.00 Uhr
Was essen Pflanzen, wie können sie trinken und warum kön-
nen Pflanzen so schnell wachsen? Spannende Fragen, die ihr 
Kinder anhand verschiedener Versuche selber herausfinden 
dürft. Anschließend wird gebastelt und gepflanzt. Gemein-
sam wollen wir die Hochbeete des Stadtteilhauses bepflan-
zen, auch dieses Jahr soll hier wieder frisch geerntet werden 
können. Und damit ihr auch daheim alle mit leckerem Gemü-
se versorgt seid, darf jedes Kind seine eigene Pflanzkiste her-
stellen und mit einfach zu versorgenden, regionalen Gemü-
sepflänzchen bestücken. Wer weiß, bei guter Pflege könnt 
ihr vielleicht schon nach wenigen Wochen das erste eigene 
Gemüse ernten?

Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Alter: 5–11 Jahre, ein Elternteil muss das Kind 
bei der Veranstaltung begleiten
Referentin: Sonia Müller, NABU Laupheim

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Gewässerwelten erleben – 
mit dem Fischmobil 
am Rotbach 
Fr, 26. April, 14.30 Uhr
Was sich wohl unter der Wasseroberfläche des Rotbachs 
im Wolfental verbirgt? Gemeinsam erforschen wir das ver-
borgene Leben im Wasser und nehmen die charakteristi-
schen Bewohner unter die Lupe. Das Fischmobil des Lan-
desfischereiverbandes Baden-Württemberg e. V. kommt 
zu Besuch und bringt zahlreiche Forschungsutensilien und 
Anschauungsmaterialien mit.
Bitte mitbringen: zweckmäßige Kleidung, ggf. auch Ersatz-
kleidung.  Bei schlechtem Wetter ist wasserfeste Kleidung 
zu empfehlen. Jeder Teilnehmer benötigt Gummistiefel 
oder Wasserschuhe zusätzlich zu den normalen Straßen- 
bzw. Wanderschuhen, ein Vesper und ein Getränk.

Treffpunkt: Im Wolfental am Rotbach, genaue Info zum 
Treffpunkt erhaltet ihr nach erfolgreicher Anmeldung 
Dauer: ca. 3 Stunden
Alter: 6–11 Jahre, ein Elternteil muss das Kind 
bei der Veranstaltung begleiten
Die Referenten stellt der Landesfischereiverband 

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Wiesen-Detektive 
Fr, 07. Juni, 14.30 Uhr
In einer Wiese gibt es jede Menge zu entdecken, verschie-
dene Pflanzen, bunte Blumen und natürlich viele kleine 
Krabbeltiere. Als Wiesendetektive wollen wir diesen faszi-
nierenden Lebensraum erkunden, lustige Spiele dazu spie-
len und dabei viele interessante Dinge über die Bewohner 
der Wiese erfahren. Als Stärkung gibt es eine erfrischende 
Wiesenlimonade und ein leckeres Wiesenbrot.

Treffpunkt: Am Holzkreuz auf dem Lindele 
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Alter: 5–10 Jahre, ein Elternteil muss das Kind 
bei der Veranstaltung begleiten
Referentin: Sonia Müller, NABU Laupheim 

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@
stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Sonnwendfeuer 
Fr, 21. Juni, 19.30 Uhr
Am 21. Juni beginnt nach dem Kalender der Sommer. Nun 
hat die Sonne auf ihrer Bahn um die Erde den höchsten 
Stand erreicht, wir erleben die kürzeste Nacht und den 
längsten Tag des Jahres. Schon früher wurde der Sonn-
wendtag besonders gefeiert. Der Tag galt als sagenumwor-
ben und geheimnisvoll, die Leute zündeten zum Gruß der 
Sonne Sonnwendfeuer an. Diese galten früher als Dank an 
die Sonne, weil sie den Menschen Wärme, Licht und Leben 
spendet und die Pflanzen wachsen lässt. Außerdem sollten 
die Feuer vor Hexen und Dämonen schützen. Den an die-
sem Tag geernteten Pfanzen und Kräutern wurde eine be-
sondere Heilkraft zugesprochen.
Gemeinsam wollen wir gemütlich am Sonnwendfeuer sit-
zen, bei Stockbrot und selbstgebrautem Kräutertee und 
spannenden Geschichten lauschen. Damit das Licht auch 
mit nach Hause genommen werden kann, darf jedes Kind 
seine eigene Fackel drehen und anschließend mitnehmen.

Treffpunkt: Grillplatz am Burrenwald
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Alter: unbegrenzt, 
ein Elternteil muss das Kind 
bei der Veranstaltung begleiten
Referentin: Sonia Müller, 
NABU Laupheim 

Anmeldung:
E-Mail: manuela.guerntke@
stadtteilhaus-gaisental.de 
Telefon: 07351 301128



Ein Angebot des Stadtteilhaus Gaisental e.  V. / 
Mehrgenerationenhaus Biberach, Banatstraße 34, Biberach

Teilnahme
Alle Angebote sind kostenfrei. Eine verbindliche Anmeldung ist 
erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wenn nicht anders 
angegeben, werden Kinder bevorzugt behandelt. Sind noch Plätze 
frei, kann die ganze Familie teilnehmen. Bei manchen Workshops 
ist die Teilnahme der Eltern verpflichtend. Dies ist in den jeweiligen 
Texten vermerkt.
Zu unseren Workshops sind Kinder mit Einschränkung in Begleitung 
Ihrer Eltern herzlich Willkommen.

Versicherung
Personenschäden von Besuchern sind nicht über die Unfallkasse des 
Veranstalters versichert.

Foto- und Filmaufnahmen
Mit der Anmeldung wird dem Veranstalter die Erlaubnis erteilt, wäh-
rend der Veranstaltungen Foto- und Filmaufnahmen zu machen und 
diese Aufnahmen im Zusammenhang mit der Veranstaltung für die 
Öffentlichkeitsarbeit und die Dokumentation, analog und digital, zu 
verwenden. Wer damit nicht einverstanden ist, spricht den Fotogra-
fen bitte vor Ort an.

Ihr könnt das Projekt „Gemeinsam Engagiert“– 
Familiennachmittage mitgestalten!
Eure Ideen sind gefragt! Was interessiert euch und was wünscht ihr 
euch für das nächste Programm „Gemeinsam engagiert“? Wir sind ge-
spannt auf Eure Vorschläge und versuchen, sie mit aufzugreifen.
Der Coupon kann direkt bei einem Familiennachmittag abgegeben 
oder in den Briefkasten beim Stadtteilhaus eingeworfen werden.

Mein Vorschlag für einen Familiennachmittag ist:

 

Name (Angabe freiwillig) 
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